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Neben den auf Seite 19 genannten Maßnahmen wurden im 
Rahmen von Netzwerk Natur noch folgende Maßnahmen 
umgesetzt.

Zwei Module wurden im Förderprogramm für die Entwicklung 
des ländlichen Raums 2007-2013 (LE 07-13) unterstützt

Netzwerk Natur – Modul Arten- und Lebensraumschutz 
in der Feldlandschaft 
■ Anlage von drei Tümpeln als Wechselkrötenbiotope 

(Favoriten, Simmering und Donaustadt)
■ Präsentation der Naturschutzziele und Maßnahmen 

vor LandwirtInnen zur Gewinnung von Projektpart-
nerInnen

Netzwerk Natur – Modul Arten- und Lebensraumschutz 
auf Wiesen 
■ Fertigstellung eines Wiesenkatalogs für ca. 1000 

Flächen in einer Gesamtgröße von ca. 1000 ha mit 
Angaben zu Lage, Qualität, Zielen, Pflegevorschlägen 
u. a.

■ Erstpflegemaßnahmen auf 8 ha prioritärer, ver-
buschter Wiesen im Wienerwald als Voraussetzung 
zur Wiederaufnahme einer regelmäßigen Mahd

Sonstige Module

Netzwerk Natur – Modul Arten- und Lebensraumschutz 
in Gärten, Parks und Großgrünanlagen
■ Betreuung und Beratung von Parkanlagen und 

Friedhöfen hinsichtlich Naturschutzanliegen wie 
Artenschutz und Grünflächenentwicklung

Netzwerk Natur – Modul Kommunikation
■ Durchführung von zwei Fledermausnächten (Kuff-

ner-Sternwarte und Nationalparkhaus): Information 
und Exkursion mit Fledermaus-Detektoren

■ Neuer Folder „Amphibien in Wien“ 
■ Adaptierung einer Datenbank, die alle Netzwerk- 

Natur-Projekte und -Aktivitäten dokumentiert

Vertraglicher Naturschutz
Der Vertragsnaturschutz ist ein Programm der Wiener 
Umweltschutzabteilung – MA 22 und hat seine Grund-
lage im Wiener Naturschutzgesetz. Das Prinzip 
dieses Programmes besteht darin, dass die MA 22 
mit PartnerInnen wie LandwirtInnen oder auch 
Privatpersonen Verträge abschließt, um bestimmte 
Naturschutzziele zu erreichen.

Ein Teilprogramm des Vertragsnaturschutzes ist das 
Programm „Lebensraum Acker“. Dabei werden seit 2001 
nach Abschluss eines Vertrages zwischen der MA 22 
und dem Bewirtschafter/der Bewirtschafterin Acker-
flächen gegen eine Entschädigung aus der Nutzung 
genommen und in eine Naturschutzfläche umgewandelt. 
Auf den neu entstandenen Trockenwiesen und Brachen 
können sich seltene Arten ansiedeln.

■ Betreuung „Lebensraum Acker“: Wildkraut-
Schutzäcker (1,6 ha; zwei Flächen), 
Naturschutzbrachen (21,3 ha; 48 Flächen) und 
artenreiche Wiesen (10,3 ha; 22 Flächen)

ÖPUL (Österreichisches Programm zur Förderung einer 
umweltgerechten, extensiven und den natürlichen Lebensraum 
schützenden Landwirtschaft)
■ Für die neue Programmperiode (LE 2020) wurden 

mit den Bundesländern und der Agrarmarkt Austria 
(AMA) Vorbereitungen durchgeführt: Eine neue Maß-
nahmenliste (z. B. Mahdhäufigkeit, Düngeverzicht) 
wurde zusammengestellt und verhandelt.

Zur vertiefenden Information: 
Artenschutz an Gebäuden:

kwww.wien.gv.at/umweltschutz/naturschutz/biotop/
mehlschwalbe.html
kwww.wien.gv.at/umweltschutz/naturschutz/biotop/mauersegler.
html
kwww.wua-wien.at/home/naturschutz-und-stadtoekologie/
baumassnahmen-fuer-wildtiere/
kwww.wien.gv.at/umweltschutz/naturschutz/biotop/hufeisennase.
html

Netzwerk-Natur-Ziele und -Projekte in „Wien 
Umweltgut“:

kwww.wien.gv.at/umweltschutz/umweltgut/index.html
Netzwerk-Natur-Homepage:

kwww.netzwerk-natur.wien.at
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